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eine gesicherte Zukunft — aber wir haben keine Lust, uns diese Annehmlich­
keiten wieder nehmen zu lassen.“ Es schielen manche noch nach den gleißenden 
Schaufenstern in der Bundesrepublik, aber die nüchterne Wirklichkeit sieht so 
aus, daß ständige Preiserhöhungen den Lebensstandard der kleinen Leute täglich 
weiter sinken lassen, so daß ihre Wünsche eben doch nur Wünsche bleiben, 
während sie bei uns Wirklichkeit sind.

Die Aussprache bewies, wie wichtig es ist, mit allen Genossen die Linie der 
Partei herauszuarbeiten und den gemeinsamen Weg zu finden, wie unsere Arbeit 
mit den Parteilosen sein muß. Gerade solche alle interessierenden Fragen 
sollten mehr in den Mitgliederversammlungen kämpferisch geklärt werden.

H e i n r i c h  Z w i r n e r
Plauen, Wismut-Kumpel

Wir wollen noch mehr die vielfältigen Erfahrungen unserer Genossen Agita­
toren und Propagandisten,  wie sie zu aktuellen Fragen argumentieren,  verall­
gemeinern und richten deshalb die Bitte an sie,  uns in dieser Hinsicht über ihre 
Arbeit zu schreiben. D  i  e  R e d a k t i o n

L e s e r z u s c h r i f t e n

Anschauungsmaterial hilft überzeugen
D e r  Artikel „Durch Gesamtmitglieder­

versammlungen zu größerer Aktivität im 
Ort“, „Neuer Weg“ Nr. 1/58, hat mich sehr 
interessiert. Der Verfasser, Genosse Roß­
mann, hat völlig recht, wenn er schreibt, 
daß die sozialistische Umgestaltung der 
Landwirtschaft der größten Aktivität aller 
Genossen bedarf. Ich habe zum Beispiel 
in verschiedenen Dörfern gute Erfahrun­
gen mit der Vorführung von Lichtbildern 
gemacht. Durch Bildstreifen und Dia- 
Serien unterstütze und ergänze ich das 
politische Referat oder den Vortrag, denn 
so lassen sich die politischen Ereignisse 
viel besser erklären. Auch bleibt das ge­
sprochene Wort beim Versammlungsteil­
nehmer viel besser haften, und es werden 
ausgezeichnete Anknüpfungspunkte für die 
Diskussion geschaffen.

Die Auswahl der Bildstreifen oder Ein­
zeldiapositive muß mit dem Thema des 
Referates gut abgestimmt sein Ich stelle 
mir den Vortrag aus mehreren Dia-Serien 
zusammen und greife dabei nur die Bilder 
heraus, die für das vorgesehene politische

Thema geeignet sind. Besonders wirkungs­
voll ist, wenn man an geeigneten Stellen 
des Referats drastische Vergleiche zwi­
schen Ost und West zeigt odei wenn man 
an passenden Stellen eines Vortrages zwei 
oder drei besondere Errungenschaften des 
eigenen Dorflebens als Lichtbild mit ein­
flechten kann. Die Herstellungskosten des 
Anschauungsmaterials sind sehr gering. 
Die Kreisbildstellen unterstützen uns 
jederzeit und leihen uns gern Vorfüh­
rungsapparate und Bildmaterial aus.

Weiter ist es vorteilhaft, wenn im Ver­
sammlungsraum eine Wandtafel aufgestellt 
wird. Denn auch graphische Darstellungen, 
die man reichlich aus den Tageszeitungen 
entnehmen kann, können bei vielen Ge­
legenheiten Verwendung finden. Auch 
hierdurch kann man die Aufmerksamkeit 
erhöhen und das Thema viel besser her­
ausarbeiten. Versucht es nur einmal, viel­
leicht habt ihr auch Erfolg damit.
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